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Dieses Buch ist ein sehr guter Begleiter für 

alle Studenten in den klinischen Semestern, 

im PJ und auch darüber hinaus. Laut 

Klappentext ist das Buch sogar speziell für 

junge Assistenzärzte/-Ärztinnen gedacht, die 

Texte sind aber auch für Studierende gut 

verständlich und nicht zu fachspezifisch.  

Das Buch bietet wirklich zu jedem relevanten 

Krankheitsbild die nötigen Informationen in 

übersichtlicher und kompakter Form. Aufgrund des Taschenbuchformats sind die 

Informationen natürlich nicht allumfassend und es ersetzt auch kein Nachschlagewerk, aber 

für die schnelle Orientierung im Klinikalltag ist es bestens geeignet. Leider ist es trotz seiner 

Kompaktheit für die Kitteltasche zu groß, aber man kann es ja auch im Stations- oder 

Arztzimmer deponieren. 

Anhand einer Einteilung in die einzelnen Gebiete wie Kardiologie, Nephrologie usw. und die 

entsprechende Kennzeichnung der Seiten kann man auch ohne Suche im Inhaltsverzeichnis in 

wenigen Sekunden zu den gewünschten Informationen gelangen. 

Die wichtigsten Infos wie Ätiologie, Diagnostik und Therapie sind für jedes Krankheitsbild 

stichpunktartig und somit übersichtlich dargestellt. Nicht bei allen, aber immerhin zu den 

wichtigsten Diagnosen werden auch die Differentialdiagnosen genannt, leider jedoch ohne 

Querverweise, sodass man selbst erst im Inhaltsverzeichnis nachschauen muss. 

Sehr nützlich sind die Flussdiagramme und Tabellen, die an vielen Stellen beispielsweise 

Übersichten über Algorithmen zur Diagnosefindung oder Therapieentscheidung geben, 

Medikamente oder Differentialdiagnosen gegenüberstellen oder auch wichtige 

Stadieneinteilungen wiedergeben. 

An einigen Stellen weisen Praxistipps auf häufige Fehler oder andere nützliche Infos hin. 

Bilder sind bis auf einige Beispiel-EKGs nicht zu finden. Die Optik ist deshalb nicht 

besonders ansprechend, aber dadurch ist das Buch trotz seiner Informationsfülle mit einem 

Umfang von knapp 780 Seiten sehr kompakt. 

Einen guten Abschluss bieten die letzten beiden Seiten, auf denen alle entscheidenden 

Laborparameter mit ihren Referenzwerten sowohl in konventionellen als auch in SI-Einheiten 

angegeben sind. 

Zusammenfassend lässt sich sagen, dass es ein tolles Buch für alle klinischen Tätigkeiten ist, 

das in erstaunlich kompakter Weise schnell einen fundierten Überblick über Krankheitsbilder 

aller internistischen Krankheitsentitäten liefert und außerdem zu einem unschlagbar günstigen 

Preis angeboten wird. 

 
 


